
Nach dem Sammeln

Stecken Sie die beschriftete und fest verschlossene 
Probe in die auslaufsichere Transporttüte/-hülse und 
geben diese so rasch wie möglich in der Praxis ab. 
Lagern Sie die Probe bis zur Abgabe bei Raumtempe-
ratur (maximale Aufbewahrungszeit bei Raumtempe-
ratur: 4–5 Tage).
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EINFACHGEMACHT

Sprechen Sie uns an.

Liebe Patientin, lieber Patient, 
bitte wenden Sie sich bei weiteren Fragen vertrauensvoll 
an Ihren Arzt oder Ihr Praxisteam.

Ihr Praxisteam nimmt sich gern Zeit für Ihre Fragen:

Gewinnung einer 
Speichelprobe zur 

Hormonbestimmung 
So funktioniertʼs
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Diese Materialien benötigen Sie:

■	 Speichelgefäß
■	 Beutel
■	 Stift (optional, falls Beutel nicht 
	 vorab beschriftet wurde)

Sehr geehrte Patientin,  
sehr geehrter Patient,

Ihr Arzt möchte eine Laboruntersuchung 
vornehmen, bei der es notwendig ist eine 
Speichelprobe zu entnehmen.

Es ist wichtig, dass die Probengewinnung 
richtig durchgeführt wird. Besprechen Sie 
den Zeitpunkt der Probenentnahme daher 
bitte vorab mit Ihrem Arzt!

Diese Anleitung erklärt Ihnen, wie Sie 
die Gewinnung der Speichelprobe korrekt 
durchführen, die Probe kennzeichnen und 
richtig lagern.

■	 Die letzte Nahrungsaufnahme sollte 	
mindestens 2–3 Stunden zurückliegen.

■	 In der letzten halben Stunde vor Sammel-	
beginn sollte nicht geraucht werden.

■	 Waschen Sie sich vor Verwendung der 	
Probengefäße gründlich die Hände.

■	 Spülen Sie den Mundraum mit Wasser aus.

■	 Wenn	zu viel Schaum im Gefäß ist, sollte 
dieser	 wieder abgesaugt	 und Speichel-	
flüssigkeit nachgefüllt werden.

■	 Bei rötlicher Färbung des Speichels 	
(Blutbeimengung) Probe verwerfen 	
und Sammlung wiederholen.

■	 Sollte zu unterschiedlichen Tageszeit-	
punkten gesammelt werden, packen Sie 
diese Proben bitte auch in separate Beutel 
und beschriften diese entsprechend.
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Worauf müssen Sie achten? So funktioniert’s

Beschriften Sie den wieder-
verschließbaren Plastikbeu-
tel (falls noch nicht vorab in 
der Praxis geschehen) mit: 
Name, Geburtstagsdatum 
und Entnahmezeitpunkt.

Nehmen Sie ein Strohhalm-
stück in den Mund und 
füllen Sie das Speichelgefäß 
bis zu der Markierung 1.0 mit 
Speichel (Schaum nicht mit 
messen).

Schließen Sie den Deckel 
des Speichelgefäßes.

Die erste Speichelentnahme 
ist fertig. Wiederholen Sie den 
Vorgang jetzt in den zeitlichen 
Abständen, die Sie mit Ihrem 
Arzt besprochen haben, bis alle 
Probengefäße gefüllt sind.

Befüllen Sie alle Speichelgefäße in dem von Ihrem Arzt 
besprochenen zeitlichen Abstand. Jedes Gefäß sollte am 
Schluss ungefähr bis zu der Markierung 1.0 gefüllt sein.


